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Liebe Eltern! 
 
Sie haben Ihr Kind an der Fuchsrainschule angemeldet.  
Wir heißen Sie herzlich willkommen! 
 
Mit der Grundschulzeit beginnt für Ihr Kind ein besonders wichtiger Lebensabschnitt. 
In den vier Schuljahren werden bedeutende Kulturtechniken wie Lesen, Schreiben und 
Rechnen vermittelt. In dieser Zeit werden die Kinder auch Erfahrungen im gegenseiti-
gen Miteinander machen und nicht zuletzt werden gegen Ende der Grundschulzeit die 
Weichen für die weitere Schullaufbahn gestellt. 
 
In dieser Informationsschrift finden Sie praktische Tipps und Hinweise für einen guten 
Start Ihres Kindes in das Schulleben der Fuchsrainschule.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Schulleitung     Elternbeirat         Hortleitung 
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1. Grundausstattung für die Grundschulzeit 
 
 
  

 Bleistift HB 

 Radiergummi 

 Lineal 

 dicke Holzbuntstifte 

 Schlampermäppchen für: 

 Klebestift  

 Schere 

 Dosenspitzer 

 Taschenspiegel (rechteckiges Format, nicht rund) 

 Wachsfarben  

 Wasserfarbkasten mit 12 Farben  

 Borstenpinsel (Stärke 10/12 und 14) 

 Wasserbecher 

 Zeichenblock DIN A3 

 Mal-Kittel 

 gelbe und blaue Jurismappe DIN A4 

 orangefarbener Ordner DIN A4 (Breite: 5 cm) 

     Sportsachen: 

 T-Shirt, 

 Hose 

 Hallenturnschuhe (mit nicht färbender Sohle) 

 Hausschuhe 

            
  

 
 
Bitte versehen Sie alle Schulmaterialien mit dem Namen Ihres Kindes! 
 
Alle weiteren Materialien, wie Hefte und Umschläge, werden Ihnen durch die Klas-
senlehrkräfte bekannt gegeben. 
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2. Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus 
 

Der Übergang in die Schule wird den Kindern durch enge Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern und der Schule sehr erleichtert. 
Auch in den darauffolgenden Schuljahren sollten Sie den Kontakt zu uns nicht ab-
reißen lassen, um rechtzeitig Informationen über den Leistungsstand Ihres Kindes 
oder über bestimmte Vorhaben der Klasse bzw. der Schule zu erhalten. 
 
Es gibt viele Möglichkeiten, mit den Lehrpersonen einer Schule in Kontakt zu blei-
ben. 

 
a) Klassenpflegschaftsabende: 

In der Regel findet einmal pro Schulhalbjahr ein Klassenpflegschaftsabend 
statt. Hier werden die Elternvertreterinnen und Elternvertreter der Klasse ge-
wählt, Leistungskontrollen, Schulausflüge und die Gestaltung des Schullebens 
u.a. besprochen. 
Den Terminen zum Klassenpflegschaftsabend geht jeweils rechtzeitig eine Ein-
ladung voraus. 
 

b) Elterngespräch 
Die Lehrpersonen sind gerne bereit, mit Ihnen einen Termin für ein persönliches 
Gespräch zu vereinbaren. Außerdem können Sie jederzeit in die Elternsprech-
stunde kommen (nach Vereinbarung). 
 

c) Gemeinsame Aktivitäten / Feste der Schule 
Immer wieder finden innerhalb des Schuljahres Veranstaltungen statt, zu denen 
Sie herzlich eingeladen sind, seien es Klassenfeste, Schulgottesdienste, Schul-
feste etc.  
 

d) Mitarbeit in der Schule 
Wenn Sie gestaltend am Schulleben mitwirken wollen, so stellen Sie sich als 
Elternvertreter/in zur Wahl. Als solche/r gehören Sie dem Elternbeirat der 
Schule an. Die Elternbeiratssitzungen finden zweimal im Jahr statt. In der Bro-
schüre „Elterninfo für gewählte Elternvertreter“, herausgegeben vom Ministe-
rium für Kultus, Jugend und Sport, finden Sie zahlreiche weitere Tipps zur Mit-
wirkung in der Schule (www.km-bw.de-Publikationen-Eltern). 
 

     e)  Schulsozialarbeit 
Unsere Schulsozialarbeiterin Frau Stefan ist vor allem Ansprechpartnerin für die 
Belange und Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler an der Schule. Generell 
richten sich die Angebote an alle, die am Schulleben beteiligt sind, so auch an 
Eltern. Die Schulsozialarbeiterin kann beispielsweise ebenso zur Beratung in 
Erziehungsfragen oder Konfliktsituationen mit den eigenen Kindern kontaktiert, 
bei Problemen in der Schule oder als zusätzliche Ansprechperson bei Elternge-
sprächen in der Schule hinzugezogen werden. Das Angebot ist stets freiwillig 
und vertraulich. 

 
 
 
 

http://www.km-bw.de-publikationen-eltern/
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f)  Förderverein 

Ziel unseres Fördervereins ist es, die Schule in vielfältiger Weise zu unterstüt-
zen. So werden mit Hilfe des gemeinnützigen Vereins Anschaffungen getätigt, 
die die Schule mit dem ihr zur Verfügung stehenden Budget nicht realisieren 
könnte - etwa im musikalischen, künstlerischen oder naturwissenschaftlichen 
Bereich. Dabei gilt es aber nicht nur, Geld zu sammeln, sondern auch durch 
gemeinsame Aktionen zum Gemeinschaftsgefühl an der Schule beizutragen. 
 
Die Vorstandsmitglieder freuen sich über Ideen und Vorschläge für Aktionen zur 
Geldgewinnung und dessen Verwendung. 
Als direkten Ansprechpartner können Sie Herrn Kabitzke unter der  
Email foerderverein-fuchsrainschule@web.de kontaktieren. 
 
 
Der Jahresbeitrag für Einzelpersonen beträgt 25 Euro pro Jahr. Eine Familien-
mitgliedschaft, in der zwei Personen eine volle Mitgliedschaft erwerben, kostet 
35 Euro pro Jahr. Ein Beitragsformular für eine Mitgliedschaft kann unter            
foerderverein-fuchsrainschule@web.de angefordert werden. Das Spenden-
konto des Vereins lautet: Kontonummer: 1187551, bei der BW Bank Stuttgart, 
BLZ: 60050101, IBAN: DE15 6005 0101 0001 187551, BIC SOLADEST.  
 
 

3. Betreuungsangebot 
 

Der Hort an der Fuchsrainschule (Träger: Stuttgarter Jugendhaus gGmbH) bietet 
ein inhaltsreiches und bildungsorientiertes Betreuungsprogramm in den Räumen 
der Fuchsrainschule an.  
 
Hort bis 14.30 Uhr für die Klassen 1 und 2 

 kein Mittagessen 

 nicht betreute Hausaufgabenzeit 
 

Hort bis 14.00 Uhr für die Klassen 3 und 4 

 kein Mittagessen 

 nicht betreute Hausaufgabenzeit 
 
Hort bis 17.00 Uhr 

 Mittagessen 

 Hausaufgabenzeit mit Unterstützung 

 Kursangebote 

 zwei Abholzeiten: 15.00 Uhr und 17.00 Uhr 

 Möglichkeit der Ferienbetreuung 
 

Die Hortplätze sind begrenzt. 
Eine Frühbetreuung von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr wird für alle Kinder gewährleistet, 
die einen Betreuungsplatz haben. 
 
 

 
 

mailto:foerderverein-fuchsrainschule@web.de
mailto:foerderverein-fuchsrainschule@web.de
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4. Wichtiges für den Schulalltag 
 
a) Kontakt  

Fuchsrainschule  
Gablenberger Weg 25  
70186 Stuttgart  

Tel.: 0711 / 216 - 92399 
Fax: 0711 / 216 - 92398 

E-Mail: fuchsrainschule@stuttgart.de 

Verwaltung 
Sekretariat: Frau Sant    Hausmeisterin: Frau Zieger 
Bürozeiten: 7.15 Uhr – 11.15 Uhr  Tel: 0172/ 73 98 209 
 

b) Unterrichtsbeginn 

Die Kinder sollen nicht früher als 10 Minuten vor dem jeweiligen Unterrichtsbeginn 
auf dem oberen Schulhof sein und sich auch nach Schulschluss nicht länger auf 
dem Schulgelände aufhalten (Aufsichtspflicht). 
Falls Sie Ihr Kind anfangs noch zur Schule begleiten, verabschieden Sie es bitte 
vor dem Schultor.  
 

c) Sicherheit auf dem Schulweg  
Die Kinder fühlen sich sicherer, wenn sie ihren Schulweg mit Mitschülerinnen oder 
Mitschülern zusammen gehen. In der dunklen Jahreszeit können Sie zur Sicherheit 
auf dem Schulweg beitragen, indem Sie für helle Kleidung oder reflektierende Strei-
fen sorgen. Denken Sie auch daran, dass der Verkehr vor unserer Schule, bedingt 
durch Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto bringen, ein Sicherheitsrisiko darstellt. 
Ebenfalls aus Sicherheitsgründen können die Kinder wegen der besonderen Lage 
unserer Schule nicht mit dem Fahrrad kommen. 
 

d) Unfallversicherung 
Durch die gesetzliche Unfallversicherung der UKBW ist Ihr Kind auf dem Schulweg, 
im Schulhof, in der Schule sowie auf allen Schulveranstaltungen versichert. 
Alle Schulunfälle, die einen Arztbesuch zur Folge haben, müssen von der Schule 
innerhalb von drei Tagen gemeldet werden. Teilen Sie uns deshalb bitte mit, wenn 
Ihr Kind nach einem Unfall (z.B. Sturz) auf dem Schulweg den Arzt besucht.  
 

e) Was ist im Krankheitsfall Ihres Kindes zu tun? 
Informieren Sie die betreffende Lehrkraft durch eine Mitschülerin / einen Mitschüler 
über das Fehlen Ihres Kindes. Sie können die Schule telefonisch vor Beginn des 
Unterrichts benachrichtigen. Leidet Ihr Kind an einer ansteckenden Krankheit, soll-
ten Sie uns dies umgehend melden. 
Kopfläuse sind zwar keine Krankheit, aber trotzdem „ansteckend“. Stellen Sie bei 
Ihrem Kind Kopfläuse fest, dann teilen Sie dies bitte sofort der Schule mit (siehe 
Flyer). 
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Außerdem können Sie sich ausführlich zum Thema Kopfläuse und Infektionsschutz 
auf folgenden Seiten im Internet informieren: 
 
www.kindergesundheit-info.de 
www.rki.de 
 

f) Allgemeine Grundsätze für die Beurlaubung von Schülern 
Die Beurlaubung einer Schülerin / eines Schülers muss von den Erziehungsbe-
rechtigten vorher bei der Schulleitung schriftlich beantragt werden. Davon ausge-
nommen sind Beurlaubungen von einer Dauer bis zu drei Schultagen. In diesen 
Fällen entscheidet die Klassenlehrerin oder der Klassenlehrer. 
Beurlaubungen unmittelbar vor oder nach den Ferien fallen immer in die Entschei-
dungskompetenz der Schulleitung und erfolgen nur in besonders begründeten Aus-
nahmefällen. 
 

g) Hausaufgaben 
Ihr Kind bekommt regelmäßig Hausaufgaben, die es selbstständig erledigen soll. 
Trotzdem ist eine gewisse Kontrolle Ihrerseits wünschenswert und oft auch not-
wendig. 
 

h) Schulbücher für den Unterricht 
Die benötigten Schulbücher werden den Kindern für das jeweilige Schuljahr leih-
weise zur Verfügung gestellt. Bücher, die beschädigt und dadurch unbrauchbar 
geworden sind, müssen ersetzt werden. Bitte binden Sie deshalb die Bücher sorg-
fältig ein. Über die Anschaffung weiterer Arbeitsmaterialien erhalten Sie Informati-
onen von den jeweiligen Lehrpersonen. 
 

i) Schulranzen 
Ihr Kind sollte auf jeden Fall einen festen Schulranzen haben, keinen Rucksack. 
Sein Gewicht soll ein Zehntel des Körpergewichts Ihres Kindes nicht überschreiten. 
Schulbücher können zum Teil in der Klasse bleiben, um Gewicht zu reduzieren. 
 

j) Vesper 
Geben Sie Ihrem Kind ein gesundes Pausenvesper mit, verpackt in einer gut zu 
reinigenden, festen Dose und versehen Sie diese mit dem Namen Ihres Kindes 
und der Klasse.  
 

k) Fundsachen 
Alle gefundenen Gegenstände werden im UG an der blauen Garderobe gesammelt 
und können dort jederzeit abgeholt werden. 
 

l) Grüne Drachenbox 
Im Eingangsbereich steht die Drachenbox. Hier können Sie durch Ihre Kinder leere 
Tinten- und Tonerkartuschen aus Druckern, Kopierern und Faxgeräten entsorgen. 
Damit fördern wir das Umweltbewusstsein der Kinder und sammeln außerdem 
noch „grüne Umweltpunkte“. Mit diesen können wir die Medienausstattung unserer 
Schule kostenlos verbessern. 
 

 
 

http://www.kindergesundheit-info.de/
http://www.rki.de/
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5. Verkehrssicherheit 

 
Das richtige Verhalten im Straßenverkehr wird sowohl im Unterricht als auch von 
der Polizei mit Ihren Kindern besprochen und eingeübt. Sie können diese Arbeit 
jedoch unterstützen: 
 

a) Schulweg 
Üben Sie schon einige Zeit vor dem ersten Schultag den sichersten Weg von Ihrer 
Wohnung zur Schule mit Ihrem Kind ein. Der sicherste Weg ist nicht immer der 
kürzeste Weg! 
Machen Sie Ihr Kind auch auf Fehler von anderen Verkehrsteilnehmern aufmerk-
sam, z. B. wenn Erwachsene bei ROT die Straße überqueren oder wenn Autofahrer 
nicht am Zebrastreifen anhalten. 
Halten Sie Ihr Kind zur ständigen Aufmerksamkeit im Verkehr an und zeigen Sie 
sich immer als Vorbild. 
 

b) Kleidung / Sichtbarkeit 
Falls Ihr Kind neue Kleidung zum Schulanfang bekommt, achten Sie auf helle, auf-
fallende Farben. Auch der Schulranzen sollte mit gut sichtbaren Reflektoren aus-
gestattet sein. 
(Bitte beachten Sie den beiliegenden Brief zum Thema Verkehrssicherheit.) 
 

6. Anhang 
 

 Hinweise zur Verkehrssituation an der Fuchsrainschule 

 Schul- und Hausordnung der Fuchsrainschule 

 Einwilligung in die Veröffentlichung von personenbezogenen Daten und Fotos 

 Ausnahmesituationen  
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Liebe Eltern, 

 
im Interesse Ihres Kindes möchten wir Sie noch einmal darauf hinweisen, warum es 
so wichtig ist, zu Fuß zur Schule zu gehen und Sie bitten, dass Ihr Kind nicht mit dem 
Auto gebracht oder abgeholt wird.  
 
Der Gablenberger Weg, in dem sich unsere Schule befindet, ist eine Sackgasse und 
es gibt nahezu keine Möglichkeit, die Kinder vor der Schule aussteigen zu lassen und 
zu wenden, ohne dass andere Kinder gefährdet werden. Der Metzlerweg und der 
Gablenberger Weg sind sehr schmal. Gegenverkehr stellt eine weitere Gefahr für die 
Schulkinder dar, weil auf den Bürgersteig ausgewichen werden muss.  
 
Eine gute Idee ist es, Laufgruppen zu bilden. Viele Eltern haben sich schon zusam-
mengetan und ihre Kinder angeleitet, in Gruppen zur Schule und zurück zu gehen. 
Helle, gut sichtbare Kleidung und Reflektoren an den Schulranzen erhöhen die Sicher-
heit auf dem Schulweg. 
Neue Untersuchungen weisen zudem auf die große Bedeutung des selbstständig zu-
rückgelegten Schulwegs hin. 

 
Wenn das Kind zu Fuß zur Schule geht: 

 

 hat es körperliche Bewegung, 

 hat es soziale Kontakte zu Mitschülerinnen und Mitschülern, 

 verarbeitet es in der Schule / zu Hause Erlebtes und stellt sich auf die andere 
Umgebung ein, 

 lernt es, sich im Verkehrsgeschehen alleine zurechtzufinden, 

 wird es selbstständig, 

 übt es gelernte Verhaltensweisen ein. 
 
Park- und Haltemöglichkeiten im Umfeld der Schule (siehe Skizze auf der nächsten 
Seite) sollten nur genutzt werden, wenn die Kinder in absoluten Ausnahmefällen 
mit dem Auto gebracht werden müssen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie andere 
Schulkinder nicht gefährden und fahren Sie bitte weder in den Metzlerweg noch in 
den Gablenberger Weg ein.  
 
In gemeinsamen Aktionen mit der Polizei und den Schülerinnen und Schülern der 
Fuchsrainschule möchten wir immer wieder auf diese Situation aufmerksam machen.   
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Die Schulleitung 

Fuchsrainschule Stuttgart 

 
 
Fuchsrainschule * Gablenberger Weg 25 * 70186 Stuttgart 
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Schul- und Hausordnung der Fuchsrainschule  
 
Unsere Schul- und Hausordnung wurde von der Gesamtlehrerkonferenz und der 
Schulkonferenz der Fuchsrainschule gemeinsam beschlossen: 
 

 In der Schule halte ich mich an Orten auf, an denen eine Aufsichtsperson mich 
sieht und mir helfen kann. Dies gilt auch morgens vor Schulbeginn und in der gro-
ßen Pause. 

 Beim Klingeln stelle ich mich mit meiner Klasse auf und gehe, ohne andere zu über-
holen, ins Schulhaus. 

 Im Schulhaus trage ich Hausschuhe. 

 Ich renne nicht im Treppenhaus und in den Gängen und verhalte mich während der 
Unterrichtszeit leise. Ich darf mich nicht aus Fenstern und über Geländer lehnen. 

 Streitigkeiten löse ich immer mit Worten, nie mit Gewalt. Ich achte darauf, nieman-
den mit meinen Worten zu verletzen. 

 Weder im Schulhaus noch auf dem Pausenhof werfe ich mit Gegenständen. 

 Ich helfe mit, dass mein Klassenzimmer, das Schulhaus und das gesamte Schulge-
lände sauber bleiben. 

 In den Toiletten achte ich besonders auf Sauberkeit und verschwende kein Wasser 
und Papier. 

 Ich halte mich auf den Toiletten nicht unnötig lange auf. Danach ist es wichtig, dass 
ich meine Hände gut wasche. 

 In der großen Pause bleibe ich auf dem Pausengelände und gehe nicht mehr in das 
Schulhaus hinein.  

 Auf dem Schulgelände achte ich auf Pflanzen und Tiere und bleibe deshalb auf 
dem Schulhof, den Spielgeräten, dem Sportplatz und den ausgewiesenen Flächen. 

 Auf der Bühne und im Foyer spiele und renne ich nicht.   

 In der Turnhalle darf ich Geräte nur nach Aufforderung der Lehr- / Betreuungskraft 
benutzen. 

 Bevor ich nach Hause gehe, räume ich meinen Garderobenplatz auf. 

 Ich schaue regelmäßig beim Fundsachenschrank im Untergeschoss vorbei. 

 Nach der Schule gehe ich den mit meinen Eltern besprochenen Weg nach Hause. 

 Ich halte mich an alle im Unterricht vereinbarten Regeln (z. B. Klassenregeln und 
Schwimmregeln) und folge den Anweisungen der Lehrpersonen / dem Betreuungs-
personal. 

 Die Nutzung von Handys, Smartwatches sowie anderer elektronischer Geräte ist in 
der Schule nicht erlaubt.  

 

 
Ich kenne die Schul- und Hausordnung der Fuchsrainschule. Wir haben sie bespro-
chen und ich verpflichte mich, die Regeln der Schul- und Hausordnung einzuhalten.   
 
Fuchsrainschule, den __________________________ 
 
Name des Kindes: __________________________      Klasse: _______________ 
 
Unterschrift des Kindes und der Eltern:   
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Einwilligung in die Veröffentlichung von personenbezogenen Daten und Fotos 
von Schülerinnen und Schülern der Fuchsrainschule, Gablenberger Weg 25, 
70186 Stuttgart 
 
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
in geeigneten Fällen wollen wir Informationen über Ereignisse aus unserem Schulle-
ben - auch personenbezogen - einer größeren Öffentlichkeit zugänglich machen. Wir 
beabsichtigen daher, insbesondere im Rahmen der pädagogischen Arbeit oder von 
Schulveranstaltungen entstehende Texte und Fotos zu veröffentlichen. Neben Klas-
senfotos kommen hier etwa personenbezogene Informationen über Schulausflüge, 
Lernfahrten, Feste und Feiern oder Unterrichtsprojekte in Betracht. 
 
Hierzu möchten wir im Folgenden Ihre Einwilligung einholen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
M. Schostek, SL 
 
 
 
 
 
 
__________________________________________________________________ 
[Name, Vorname, Geburtsdatum und Klasse der Schülerin / des Schülers] 
 
 
Hiermit willige ich / willigen wir in die Veröffentlichung von personenbezoge-
nen Daten einschließlich Fotos der oben bezeichneten Person in folgenden Me-
dien ein: Bitte ankreuzen! 
 
 

 O Klassenzimmer und Schulhaus 

 O Klassenzeitung 

 O örtliche Tagespresse 

 O Internet unter der Homepage der Schule www. fuchsrainschule.de 

 O____________________________________________________ 

 
 
 
 
Siehe hierzu den Hinweis auf der Rückseite! 
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Die Rechteeinräumung an den Fotos erfolgt ohne Vergütung und umfasst auch das 
Recht zur Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht entstellend ist. Ton-, Video- und 
Filmaufnahmen sind von dieser Einwilligung nicht umfasst. 
 
Die Einwilligung ist jederzeit schriftlich bei der Schulleitung widerruflich. Bei Druck-
werken ist die Einwilligung nicht mehr widerruflich, sobald der Druckauftrag erteilt ist. 
Wird die Einwilligung nicht widerrufen, gilt sie bis zum Ende des Schulbesuchs. Die 
Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung 
entstehen keine Nachteile. 
 
Stuttgart, den ______________________ 
 
 
___________________________________________________________________ 
Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veröffentlichungen im Internet / Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
 
Bei einer Veröffentlichung im Internet können die personenbezogenen Daten (ein-
schließlich Fotos) weltweit abgerufen und gespeichert werden. Die Daten können da-
mit etwa auch über so genannte „Suchmaschinen“ aufgefunden werden. Dabei kann 
nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen oder Unternehmen die Daten 
mit weiteren im Internet verfügbaren personenbezogenen Daten verknüpfen und da-
mit ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten verändern oder zu anderen Zwecken 
verwenden. 
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Fuchsrainschule 
Gablenberger Weg 25 
70186 Stuttgart 
 
 
Liebe Eltern, 
 
um in Ausnahmesituationen (z.B. bei Krankheit, Unfall) richtig reagieren zu können, 
bitten wir Sie um einige ergänzende Angaben zu Ihrem Kind. Füllen Sie den anhän-
genden Abschnitt bitte aus und geben Sie ihn der Klassenlehrerin Ihres Kindes zu-
rück. 
 
Alle Informationen werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 
___________________________________________________________________ 
 
 
Name: _________________________________________ Klasse: _____________ 
 
Krankenkasse: _______________________ 
 
1. Ich bin unter folgender Telefonnummer während der Unterrichtszeit erreichbar: 
 
    _________________________________________________________________ 
 
 
2. Falls ich im Notfall nicht erreicht werden kann, informieren Sie bitte: 
 
     Name: ___________________________________________________________ 
     
    Telefon-Nr : ______________________________________________________ 
 
 
3. Mein Kind ist Allergiker                    nein                                ja 
 
    Es ist allergisch gegen ______________________________________________ 
 
    Über eventuell notwendige Maßnahmen kläre ich die Klassenlehrerin auf. 
 
 
4. Mein Kind leidet an einer organischen Krankheit. 
 
             nein                         ja, und zwar _______________________________ 
 
 
Änderungen teile ich so schnell wie möglich mit.  
 
 
 
 Datum: _____________________   Unterschrift: ___________________ 
 
 


